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Stellenausschreibungen 

Im niederbayerischen Schuldienst werden die folgenden Funktionsstellen vorbehaltlich eventuell zu-
treffender schulorganisatorischer Maßnahmen, des tatsächlichen Freiwerdens der Stellen oder der 
Besetzung von Stellen mit überzähligen Funktionsträgern zur Bewerbung ausgeschrieben. 

Richtet sich die Zuordnung des Amtes zu einer Besoldungsgruppe nach der Schülerzahl, muss die erforderli-
che Schülerzahl nachhaltig gesichert sein. Bei der Neubesetzung einer Funktionsstelle (Ausschreibung) ist 
eine nachhaltige Sicherung gegeben, wenn die Schülerzahl im laufenden (zum möglichen Beförderungszeit-
punkt) und in den folgenden zwei Schuljahren (Stichtag 1. Oktober) vorliegt. 

Die Ausschreibungen erfolgen nach folgenden Einstufungen: 

Schulen bis einschließlich 180 Schüler Rektor/in A 13 + AZ1 

Schulen zwischen 181 und 360 Schüler Konrektor/in A 13 + AZ1 

 Rektor/in A 14 

  

Schulen ab 361 Schüler Konrektor/in A 13 + AZ2 

 Rektor/in A 14 + AZ1 

  

Schulen ab 541 Schüler 2. Konrektor/in A 13 + AZ1 

 1. Konrektor/in A 13 + AZ2 

 Rektor/in A 14 + AZ1 

  

Die Amtszulagen unterscheiden sich wie folgt AZ1 219,29 € bzw. AZ2 283,16 € 

  

Auf die Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften, Sonderschullehrkräften, Fachlehrkräften und För-
derlehrkräften an Volksschulen, Förderschulen und Schulen für Kranke vom 18.03.2011 wird ausdrücklich 
hingewiesen (veröffentlicht im KWMBL Nr. 8, 03.05.2011, Seite 63 (https://www.verkuendung-bayern.de/fi-
les/kwmbl/2011/08/kwmbl-2011-08.pdf#page=3). 

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Besetzung von frei werdenden Planstellen über die gesetzliche 
Wiederbesetzungssperre hinaus wegen der Genehmigung von Altersteilzeit für Funktionsinhaber/-innen ver-
längern kann. 

Die Regierung von Niederbayern verweist ebenso auf die Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Unterricht und Kultus zur „Qualifikation von Führungslehrkräften an der Schule“ vom 19.12.2006 
(KWMBl I Nr. 2/2007 und den Niederbayerischen Schulanzeiger 4/2009, Seite 134 ff. (http://www.regie-
rung.niederbayern.bayern.de/internet/media/aufgabenbereiche/4/vs/200904.pdf), die am 01.08.2008 in Kraft 
getreten ist. 

Als Nachweis der pädagogischen Qualifikation ist vor der Funktionsübertragung an Schulleiterinnen und 
Schulleitern die Vorqualifikation (Modul A des Ausbildungscurriculums) zu absolvieren. 

Das Portfolio zum Modul A (Liste der besuchten führungsrelevanten Fortbildungen samt Teilnahme-
nachweisen) ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen.  

Das Formular „Portfolio“ steht im Internetangebot der Regierung von Niederbayern 

(http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/aufgabenbereiche/4/vs/lehrer/formulare/index.php)  

zum Download bereit bzw. direkt: 

https://formularserver.bayern.de/intelliform/forms/stmi+regierungen/rvs/b4/40.2/rvs_40.2-062/index?cal-
ler=340859436635 . 

Soweit für eine Funktionsstelle sowohl Versetzungsbewerbungen als auch Beförderungsbewerbungen vorlie-
gen, wird die Regierung von Niederbayern über Versetzungsanträge vorab entscheiden, so dass es zu einem 
Abbruch des Auswahlverfahrens kommen kann. 

Die Berücksichtigung von Bewerbern/Bewerberinnen (m/w/d) um eine Funktion in der Schulleitung (Schullei-
ter/in, ständiger Vertreter/ständige Vertreterin oder weiterer Vertreter/weitere Vertreterin) ist ausgeschlossen, 
wenn Ehegatten einschließlich Verlobte, ggf. geschiedene Ehegatten (Ziffer 3.2 der Beförderungsrichtlinien 
vom 18.03.2011) und sonstige Angehörigen (im Sinne des Art. 20 Abs. 5 des Bayerischen Verwaltungsver-
fahrensgesetzes) an der betreffenden Schule tätig sind. 

https://www.verkuendung-bayern.de/files/kwmbl/2011/08/kwmbl-2011-08.pdf#page=3
https://www.verkuendung-bayern.de/files/kwmbl/2011/08/kwmbl-2011-08.pdf#page=3
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/internet/media/aufgabenbereiche/4/vs/200904.pdf
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/internet/media/aufgabenbereiche/4/vs/200904.pdf
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/aufgabenbereiche/4/vs/lehrer/formulare/index.php
https://formularserver.bayern.de/intelliform/forms/stmi+regierungen/rvs/b4/40.2/rvs_40.2-062/index?caller=340859436635
https://formularserver.bayern.de/intelliform/forms/stmi+regierungen/rvs/b4/40.2/rvs_40.2-062/index?caller=340859436635
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Falls sich die/der Angehörige für den Fall der Auswahl der Bewerberin/des Bewerbers, zu dem die Angehö-
rigeneigenschaft besteht, mit der Wegversetzung von der Schule einverstanden erklärt und diese Wegverset-
zung aus dienstlichen Gründen möglich ist, ist der Bewerbung eine Einverständniserklärung der/des Ange-
hörigen zusätzlich beizufügen. 

Es wird erwartet, dass der Schulleiter/die Schulleiterin seine/ihre Wohnung am Schulort selbst oder in un-
mittelbarer Umgebung nimmt. 

Umzugskostenvergütung kann nach Art. 3 des Bayer. Umzugskostengesetzes (BayRS 2032-5-1-F,  
http://by.juris.de/by/gesamt/UKG_BY_2005.htm) nur gewährt werden, wenn dies vor der Durchführung des 
Umzugs zugesagt worden ist. 

Es wird weiterhin erwartet, dass die Lehrkraft die Tätigkeit als Schulleiter/als Schulleiterin an der an-
gestrebten Schule über einen angemessenen Zeitraum ausübt. 

Die Regierung behält sich vor, Bewerber und Bewerberinnen, die das statusrechtliche Amt bereits inne haben, 
und solche Bewerber und Bewerberinnen, die sich auf einen höheren Dienstposten bewerben, nicht in unmit-
telbarer Konkurrenz zu werten. (Ernennung geht vor Versetzung.) 

Bewirbt sich eine Lehrkraft auf mehrere Stellen gleichzeitig, so ist in jeder Bewerbung anzugeben, um 
welche Stellen sie sich noch beworben hat. Außerdem ist eine persönliche Rangfolge bezüglich der ange-
strebten Stelle erforderlich. 

Die Bewerbung von Lehrkräften mit dem Lehramt für Grundschulen (neue Lehrerbildung) kann nur an Schu-
len berücksichtigt werden, die auch Grundschulklassen führen. Die Bewerbung von Lehrkräften mit dem Lehr-
amt für Mittelschulen (neue Lehrerbildung) kann nur an Schulen berücksichtigt werden, die auch Mittelschul-
klassen führen. Für Lehrkräfte mit Lehramt für Volksschulen (alte Lehrerbildung) und Lehrkräfte mit beiden 
Lehrbefähigungen (Lehramt für Grundschulen und Mittelschulen) bestehen grundsätzlich keine solchen Ein-
schränkungen. 

Die Bewerberinnen und Bewerber müssen über die entsprechende Verwendungseignung für die angestrebte 
Stelle verfügen. 

Für die ausgeschriebenen Funktionsstellen können sich auch teilzeitbeschäftigte Lehrkräfte bewerben. Die 
Ermäßigung der Unterrichtspflichtzeit darf bei Schulleitern jedoch nicht mehr als vier Wochenstunden (bzw. 
drei Wochenstunden bei Rückgabe des verpflichtenden Arbeitszeitkontos) und bei Schulleiterstellvertretern 
nicht mehr als sechs (bzw. fünf) Wochenstunden betragen (KMS vom 10.05.2004 Nr. IV.6-P 7020-4.33 636). 

Auf das Antragsrecht zur Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten wird hingewiesen (Art. 18 Abs. 3 
BayGlG). 

Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet; schwer behinderte Bewer-
ber/Bewerberinnen werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 

Wichtiger Hinweis zu den Stellenausschreibungen:  

Auszug aus den Richtlinien für die Beförderung von Lehrkräften und Förderlehrkräften an Volksschulen, För-
derschulen und Schulen für Kranke (Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 
Kultus vom 18. März 2011 Az.: IV.5 - 5 P 7010.1 – 4.23 489): 

2.3 Ausnahmen 

Eine Stellenausschreibung entfällt, wenn die Stelle mit einer Lehrkraft besetzt werden kann, der damit eine 
ihrem Amt entsprechende Verwendung (wieder) ermöglicht wird. Dies gilt auch in Fällen sonstiger Versetzun-
gen, die nicht mit einer Beförderung verbunden sind bzw. eine solche unmittelbar vorbereiten. Die Stellenaus-
schreibung entfällt auch dann, wenn die gestiegene Schülerzahl einer Schule die Übertragung eines höher-
wertigen Amtes ermöglicht und die bisherige Amtsinhaberin oder der bisherige Amtsinhaber nach Feststellung 
der Regierung für das neue Amt geeignet ist. 

  

http://by.juris.de/by/gesamt/UKG_BY_2005.htm
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Rektorin/Rektor (m/w/d) 

 

Schul- 
amt: 

Schule/Dienstort: 

Anzahl 
Schüler 

 

Klassen 

Bes.-Gr.: Anforderungsprofil: 

KEH GS Train 
64 
4 

A 13+AZ (1)  

PA GS Hauzenberg 
232 
12 

A 14  

PA 
GMS Tittling /  

GS Witzmannsberg 
292 
14 

A 14  

PA GS Pocking 
484 
22 

A 14+AZ (1)  

PA GS Wegscheid 
173 

8 
A 14  

PA GMS St. Nikola 
421 
20 

A 14+AZ (1)  

ROI GMS Massing 
250 
12 

A 14  

 

Konrektorin/Konrektor (m/w/d) 

 

Schul- 
amt: 

Schule/Dienstort: 

Anzahl 
Schüler 

 
Klassen 

Bes.-Gr.: Anforderungsprofil: 

FRG 
GS Waldkirchen / Karlsbach / 
Böhmzwiesel / Holzfreyung 

387 
19 

A 13+AZ (1)  

ROI 
GMS Tann / GS Walburgskirchen /  

GS Reut 
244 
11 

A 13+AZ (1)  

ROI GMS Gangkofen 
375 
17 

A 13+AZ (2)  

SR GMS Mallersdorf-Pfaffenberg 
309 
15 

A 13+AZ (1)  

SR GMS Parkstetten 
219 
11 

A 13+AZ (1)  

SR GMS Mitterfels-Haselbach 
337 
17 

A 13+AZ (1)  

 

Zur Vorlage von Bewerbungsunterlagen verweisen wir auf den Beitrag im Amtlichen Schulanzeiger 
04/2019, S. 98. 
 

 Das Bewerbungsformular bitte einfach vorlegen. 
https://formularserver.bayern.de/intelliform/forms/stmi+regierungen/rvs/b4/40.2/rvs_40.2-002/index?cal-
ler=340859436635  
 

 Bei Bewerbung eines/r KR/KRin oder eines/r Lehrer/in auf Rektorenstellen:  
Formblatt „Portfolio über die Vorqualifikation als Schulleiter/Schulleiterin. Bitte keine Fortbildungsnach-
weise einschicken! Diese werden im Einzelfall von der Regierung angefordert. Die niederbayerischen 
Bewerber erhalten dieses Formblatt digital von ihrer Schulleitung. 

https://formularserver.bayern.de/intelliform/forms/stmi+regierungen/rvs/b4/40.2/rvs_40.2-002/index?caller=340859436635
https://formularserver.bayern.de/intelliform/forms/stmi+regierungen/rvs/b4/40.2/rvs_40.2-002/index?caller=340859436635
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 Für Bewerber aus anderen Regierungsbezirken: Eine Kopie der aktuellen dienstlichen Beurteilung! 
 
Ihre Unterlagen werden nicht zurückgeschickt. 

 

 
Für die vorstehend aufgeführten Funktionsstellen gelten folgende Termine für die Vorlage der  
Gesuche: 
 

1. Beim Staatlichen Schulamt der Bewerberin/des Bewerbers: 13.10.2021 
2. Beim für die Planstelle zuständigen Schulamt: 15.10.2021 
3. Bei der Regierung: 18.10.2021 

 
Franz Schneider 
Bereichsleiter Schulen  
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Referent(-in) / Beratungsrektor(-in) / Seminarleiter(-in) (m/w/d) 

Ausschreibung einer Referentenstelle (m/w/d) an der Regierung von Niederbayern 

Die Stelle einer Referentin/eines Referenten (m/w/d) für das Sachgebiet 40.1/40.2 „Grund- und Mittelschu-
len - Erziehung/Unterricht/Qualitätssicherung" und „Personal - Organisation“ an der Regierung von Nie-
derbayern ist zum 01.08.2022 zu besetzen.  

Die zu besetzende Stelle in den Sachgebieten 40.1 und 40.2 an der Regierung von Niederbayern umfasst im 
Wesentlichen folgende Aufgabenbereiche:  

- Schulischer Sport/Außerschulischer Sport  
- Sportstättenbedarf 
- Sportfachliche Mitwirkung bei der Genehmigung und Würdigung von Baumaßnahmen im schuli-

schen Sport  
- Sportfachliche Mitwirkung bei der finanziellen Förderung im Bereich des Schulsports  
- Organisation des Schulsports und des Sportunterrichts  
- Planung und Durchführung von Dienstbesprechungen und Fortbildungsveranstaltungen  
- Fachliche und organisatorische Betreuung von Fachberatungen einschließlich der Mitwirkung bei 

Besetzungen  
- Lehrerfortbildung im Bereich Sport  
- Arbeitskreis Sport in Schule und Verein  
- Organisation der Schulsportwettbewerbe für alle Schularten  

- Mitwirkung bei der Einstellung von Lehrkräften, bei der Personalzuweisung und bei der Versetzung 
von Lehrkräften innerhalb Niederbayerns  

- Übernahme/Abgabe von Lehrkräften: Niederbayern – andere Bundesländer  
- Übernahme/Abgabe von Lehrkräften: Niederbayern – andere Regierungsbezirke  

- Sonstige Aufgaben im pädagogischen Bereich  
 
Da die Tätigkeitsschwerpunkte der ausgeschriebenen Stelle im Bereich des Sports liegen, sind Bewerbe-
rinnen/Bewerber mit entsprechender Ausbildung und Erfahrung erforderlich:  

- mindestens Sport als Didaktikfach  

Erwünscht sind Erfahrungen im Bereich „Arbeitskreis Sport in Schule und Verein“. 

Vorausgesetzt werden:  
- sehr gute EDV-Kenntnisse  
- Bereitschaft zu selbstständigem Arbeiten  
- Interesse an organisatorischen Planungsaufgaben  
- Hohe Personal- und Beratungskompetenz  
- Team- und Kommunikationsfähigkeit  

Die Abordnung in Vollzeit ist zunächst auf ein Jahr befristet. Bei gegebener Bewährung ist eine Verlängerung 
der Abordnung um weitere vier Jahre möglich. 

Es können sich Lehrkräfte bewerben, die unbeschadet der allgemeinen beamten- und laufbahnrechtlichen 
Erfordernisse die Lehramtsbefähigung an Volks-, Grund- oder Mittelschulen besitzen und eine mehrjährige 
Bewährung im Grund- oder Mittelschuldienst vorweisen können.  

Es wird erwartet, dass die Beamtin bzw. der Beamte Wohnung am Dienstort selbst oder in angemessener 
Nähe nimmt.  

Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Die Bewerbung auf dem üblichen Formblatt ist zu ergänzen durch eine Darstellung der Erfahrungen im Bereich 
der Lehrerfortbildung im Schulsport.  

Für die vorstehend aufgeführte Funktionsstelle gelten folgende Termine für die Vorlage der Gesuche:  

1. Beim Staatlichen Schulamt des Bewerbers:   15.10.2021 
2. Bei der Regierung von Niederbayern: 
    Herr Ltd. RSchD Ralf Reiner    18.10.2021  
 
 
Franz Schneider  
Bereichsleiter Schulen  
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Ausschreibung der Stelle einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors (m/w/d) 
für Ganztagsangebote an der Regierung von Niederbayern 

 
Die Stelle einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors (m/w/d) als Koordinator/in für Ganztagsangebote 
an der Regierung von Niederbayern ist zum 1. August 2022 zu besetzen. 
 
Mindestvoraussetzungen: 

 
- Lehrkraft mit Befähigung für das Lehramt an Grund- bzw. Mittelschulen oder Volksschulen  

in den Besoldungsgruppen A 12, A 12 + AZ oder A 13 
- mindestens das Prädikat „UB“ in Besoldungsgruppe A 12 oder A 12 + AZ bzw. mindestens das 

Prädikat „VE“ in der Besoldungsgruppe A 13 in der letzten dienstlichen Beurteilung bzw. einer 
entsprechenden Anlassbeurteilung 

- eine mindestens 3-jährige Tätigkeit als Lehrkraft in einer gebundenen Ganztagsklasse oder  
Organisation bzw. Koordination eines Ganztagsangebots an der Schule 

 
Die Bewerberin/Der Bewerber muss zudem Erfahrungen/Fähigkeiten im organisatorischen bzw. koordinieren-
den Bereich nachweisen sowie fundierte fachliche Kenntnisse im Bereich der schulischen Ganztagsangebote 
besitzen. 
Die Abordnung in Vollzeit ist zunächst auf ein Jahr befristet. Bei gegebener Bewährung ist eine Verlängerung 
der Abordnung um vier Jahre möglich.  
Eine Beförderung in das Amt der Beratungsrektorin/des Beratungsrektors als Koordinator/in für Ganztagsan-
gebote an den Regierungen der Besoldungsgruppe A 13 + AZ kann erst nach sechsmonatiger Bewährung 
erfolgen. Eine weitere Beförderung in diesem Amt in die Besoldungsgruppe A 14 kann erst nach Ablauf der 
laufbahnrechtlichen Mindestwartezeit von drei Jahren und vorheriger Abstimmung mit dem Staatsministerium 
erfolgen. 
 
Das Tätigkeitsfeld umfasst: 
 

- beratende Funktion gegenüber Schulaufwandsträgern, Schulleitungen, Trägern und externen 
Kooperationspartnern bei der Einrichtung und Weiterentwicklung von gebundenen und offenen 
Ganztagsangeboten sowie der Mittagsbetreuung 

- Genehmigung von Ganztagsangeboten (GS/MS) 
- organisatorische Abwicklung der Ganztagsangebote in Kooperation mit weiteren Sachgebieten 

der Regierung von Niederbayern 
- Begleitung von bestehenden Ganztagsangeboten im Bereich der Qualitätsentwicklung und  

Qualitätssicherung 
- Zuarbeit für das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
- Planung und Durchführung von Fortbildungsangeboten für regionale, überregionale und  

bundesweite Ganztagskongresse 
 

Die Bewerbung auf dem üblichen Formblatt ist zu ergänzen durch eine Darstellung der Erfahrungen im Bereich 
des Ganztags. 
 
Für die vorstehend aufgeführte Funktionsstelle gelten folgende Termine für die Vorlage der Gesuche: 
 

1. beim Staatlichen Schulamt der Bewerberin/des Bewerbers:  15.10.2021 

2. bei der Regierung von Niederbayern,  

  Herr Ltd. RSchD Ralf Reiner:      18.10.2021 
 
 
 
Franz Schneider  
Bereichsleiter Schulen  
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Ausschreibung der Stelle 
einer Seminarrektorin/eines Seminarrektors BesGr. A 13 + AZ (m/w/d)  

als Leiterin/Leiter 
 

eines Seminars für den Vorbereitungsdienst für das Lehramt an Grundschulen 
  
Es ist die Stelle einer Seminarrektorin/eines Seminarrektors als Leiterin/Leiter eines Seminars für den Vorbe-
reitungsdienst für das Lehramt an Grundschulen im Landkreis Freyung-Grafenau und bei Bedarf in den 
angrenzenden Landkreisen zu besetzen.  
  
Sie wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung ausgeschrieben. 
  
Für die Beförderung zur Seminarrektorin/zum Seminarrektor als Leiterin/Leiter eines Seminars für den Vorbe-
reitungsdienst für das Lehramt an Grundschulen kommen grundsätzlich nur Bewerberinnen/Bewerber in 
Frage, die die Voraussetzungen gemäß den „Richtlinien für die Beförderung von Lehrern, Sonderschullehrern, 
Fachlehrern und Förderlehrern an Volksschulen und Förderschulen“ (KMBek vom 18.03.2011 Nr. IV/6-5 P 
7010.1-4.23 489) erfüllen. 
  
Schwerbehinderte werden bei ansonsten gleicher Eignung bevorzugt. 
  
Die Stelle ist mit maximal vier Wochenstunden teilzeitfähig, dabei darf die Teilzeit nicht dazu führen, dass die 
Unterrichtsverpflichtung von vier Wochenstunden unterschritten wird. 
  
Es wird gebeten, der Bewerbung folgende Unterlagen beizufügen: 

- einen tabellarischen Lebenslauf 
- eine Übersicht über die bisherige dienstliche Verwendung 

 
Die Bewerberin/der Bewerber muss gründliche umfassende unterrichtspraktische und innovative Erfahrungen 
in der Grundschule nachweisen. Solide Erfahrungen in allen Jahrgangsstufen der Grundschule sind er-
wünscht. Sie/Er muss befähigt sein, den Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärtern die theoretisch fun-
dierten schulpraktischen Ausbildungsinhalte für das Lehramt an Grundschulen nachhaltig zu vermitteln. 
  
Deshalb werden u. a. sichere Kenntnis der aktuellen Unterrichtsgestaltung in der Grundschule, ein effektives 
Zeit- und Organisationsmanagement, Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit den relevanten Kooperationspart-
nern, Vertrautheit mit Moderationsmethoden sowie Erfahrungen in der 1. oder/und 2. Phase der Lehrerbildung 
sowie 3. Phase der Lehrerbildung (z. B. als Praktikumslehrkraft, Betreuungslehrkraft, Zweitprüfer/in, Tutor/in, 
Fortbildungsreferent/in, Multiplikator/in, Schulentwicklungsmoderator/in usw.) vorausgesetzt. 
  
Die Zusatzqualifikation Englisch bzw. die Bereitschaft zu deren Erwerb ist wünschenswert. 
  
Da die Beratung der Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter eine zentrale Aufgabe sein wird, werden 
umfassende Beratungskompetenz sowie sehr hohe berufliche Professionalität erwartet. 
  
 
  
Für die vorstehend aufgeführte Funktionsstelle gelten folgende Termine für die Vorlage der Gesuche: 
  
1. Beim Staatlichen Schulamt der Bewerberin/ des Bewerbers:   15.10.2021 
2. Bei der Regierung:        18.10.2021 
  
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen: 
1. Gesuch/Formblatt 
2. Lebenslauf mit genauen Angaben über den Bildungsgang 
  
Franz Schneider 
Bereichsleiter Schulen 
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Weitere Stellen 

Neubesetzung von zwei Stellen für den Bereich BayernCloud Schule an der 
Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) Dillingen 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind an der Akademie für Lehrerfortbildung und Personalführung (ALP) Dil-
lingen zwei Stellen in den Organisationseinheiten 

5.4 Fortbildungsplattform FIBS, IT-Anwendungsprogrammierung 
/ 5.6 Medien - Bildung - Service (mebis) 

für den Bereich BayernCloud Schule 

- befristet auf in der Regel fünf bis sieben Jahre - neu zu besetzen. Die Tätigkeit ist schulartübergreifend und 
erfolgt zunächst im Rahmen einer Abordnung. Eine spätere Versetzung und Beförderung entsprechend den 
jeweils gültigen Beförderungsrichtlinien, derzeit bis zur Besoldungsgruppe A 14 + AZ bzw. A 15, ist möglich. 

Anforderungsprofil:  

Bewerben können sich beim Freistaat Bayern verbeamtete Lehrkräfte (m/w/d) mit der Fakultas in Informatik / 
Informationstechnologie oder mit einer vergleichbaren Qualifikation für das Lehramt an Grund- und Mittelschu-
len / Förderschulen / Realschulen / Gymnasien / Beruflichen Schulen in den Besoldungsgruppen A 12 bis A 
14 + AZ mit mehrjähriger Berufserfahrung nach der Verbeamtung auf Lebenszeit. 

Ferner werden vorausgesetzt: 

 Eine gute wissenschaftliche und pädagogische Qualifikation sowie ein überdurchschnittliches Gesamtprä-
dikat in der letzten dienstlichen Beurteilung. Folgende Einzelkriterien werden als wesentlich im Rahmen 
einer ggf. nötigen Binnendifferenzierung der dienstlichen Beurteilungen festgelegt: 

o Unterrichtsplanung und Unterrichtsgestaltung 
o Unterrichtserfolg 
o Zusammenarbeit 
o Berufserkenntnisse und ihre Erweiterung 

 Nachgewiesene Erfahrungen in der Konzeption und Durchführung von Veranstaltungen der schulinternen 
(SCHILF) und/oder lokalen und/oder regionalen (RLFB) und/oder zentralen (ALP) Lehrerfortbildung insbe-
sondere mit Bezug zur Digitalen Bildung und der Vermittlung von IT-Kompetenzen 

 Nachgewiesene sehr gute Kenntnisse des Softwareentwicklungsprozesses 

 Kenntnisse gängiger Cloud-Produkte an Schulen im pädagogischen bzw. Schulverwaltungsbereich und/ 
oder im Bereich Kommunikations-Kollaborationswerkzeuge wie z.B. mebis, gängige Schulverwaltungspor-
tale, Online-Office-Pakete etc., nachgewiesen z.B. durch einschlägige Fortbildungen oder Tätigkeiten an der 
Schule (bspw. Mitarbeit im Medienkonzept-Team, Pädagogischer Systembetreuer, mebis-Koordinator) 

Wünschenswert sind zudem: 

 Ein Nachweis des Besuchs führungsrelevanter Fortbildungen 

 Erfahrungen im Projektmanagement, insbesondere im Umfeld der Softwareentwicklung 

 Erfahrungen im Datenschutz, z.B. als Datenschutzbeauftragter 

Zudem werden folgende überfachliche Qualifikationen und Kompetenzen vorausgesetzt: 

 Ein überdurchschnittlich hohes Maß an Leistungsfähigkeit und Leistungsbereitschaft 

 Kenntnis neuer Formen des analogen und digitalen Lehrens und Lernens sowie konzeptionelle Vorstellun-
gen zur Weiterentwicklung der zentralen und regionalen Lehrerfortbildung in Bayern (schulartübergreifend) 

 Fähigkeit zur selbstständigen Arbeit, insbesondere auch bei der Übernahme organisatorischer Planungs-
aufgaben 

 Ein sicherer und angemessener Umgang mit Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehrgangsteilnehmern 

 Ein hohes Maß an Teamfähigkeit 

 Aufgeschlossenheit für aktuelle fachliche, pädagogische und bildungspolitische Themen 

 Sicherheit im Umgang mit gängigen Office-Programmen 

 Bereitschaft, sich in neue Aufgabengebiete sowie akademiespezifische Anwenderprogramme und Ver-
waltungsabläufe einzuarbeiten 

 Bereitschaft zur Weiterbildung in Fragestellungen, Formen, Didaktik und Methodik der Erwachsenenbil-
dung und zur Umsetzung der sich für die Lehrerfortbildung ergebenden Schlussfolgerungen 
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 Kenntnis der Struktur der Staatlichen Lehrerfortbildung gemäß KMBek zur Lehrerfortbildung in Bayern 
vom 9. August 2002 

In den Fällen, in denen mehrere Bewerberinnen und Bewerber die Ausschreibungsbedingungen erfüllen und 
nach dem Ergebnis der dienstlichen Beurteilungen im Hinblick auf das jeweilige Statusamt im Wesentlichen 
gleich geeignet sind, wird ein strukturiertes Auswahlgespräch durchgeführt, dessen Ergebnis dann der Aus-
wahlentscheidung zugrunde gelegt wird. 

Aufgabenbeschreibung:  

 Konzeption, Durchführung und Evaluation von Lehrgängen (insbesondere in Online-Formaten), die im 
Rahmen des Ausrollens und des dauerhaften Betriebs der BayernCloud Schule und deren Teilanwendun-
gen (Pädagogischer virtueller Arbeitsplatz, Web-Portal, Dienst-E-Mail, IDM) anfallen 

 Konzeptionelle Mitarbeit in ausgewählten Teilprojekten der BayernCloud Schule in einem multiprofessio-
nellen Team bestehend aus Mitarbeitern des StMUK, des ISB, der ALP, des IT-DLZ und externer Dienst-
leister 

 Unterstützung des FIBS-Projekts hinsichtlich Anbindungsfragen an die relevanten Projekte der Bayern-
Cloud Schule 
 

Zu den weiteren Aufgaben des zukünftigen Akademiereferenten/ der zukünftigen Akademiereferentin gehö-
ren unter anderem: 

 Entwicklung von Konzepten zur landesweiten Umsetzung und Multiplikation von Lehrgangsinhalten 

 Fachliche und methodisch-didaktische Beiträge im Rahmen von Präsenz-und Online-Fortbildungen zu den 
o.g. Themen in enger Kooperation mit dem E-Learning-Kompetenzzentrum und der Stabsstelle Medien.Pä-
dagogik.Didaktik. | eSessions zentral – regional der ALP 

 Abstimmung des Fortbildungsangebotes, insbesondere mit der Regionalen Lehrerfortbildung (RLFB) 

 Kooperation und Kontaktpflege mit den entsprechenden Referaten des Bayerischen Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus sowie des Staatsinstituts für Schulqualität und Bildungsforschung, mit Hochschu-
len, Verbänden und der Wirtschaft sowie weiteren Kooperationspartnern 

 Veröffentlichungen im Zusammenhang mit eigenen Lehrgängen - Kontaktpflege zur Fach- 
und Verbandspresse 

Es wird erwartet, dass der Wohnort der Bewerberin bzw. des Bewerbers eine angemessene Präsenz am Dienst-
ort gewährleistet. Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrneh-
mung der Aufgaben gesichert ist. Schwerbehinderte Personen werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Gemäß Art. 7 Abs. 3 BayGIG werden Frauen 
besonders aufgefordert, sich zu bewerben. 

Gegebenenfalls ist vom Dienstvorgesetzten eine Anlassbeurteilung zu erstellen (vgl. hierzu Abschnitt A Nr. 4.5 
der Bekanntmachung über die Richtlinien für die dienstliche Beurteilung und die Leistungsfeststellung der 
staatlichen Lehrkräfte sowie der Schulleiterinnen und Schulleiter an Schulen in Bayern vom 27.04.2021 
(BayMBl. Nr. 332), Az. II.5-BP4010.2/23/19, bzw. Abschnitt B Nr. 7 der Richtlinien für die Beurteilung und die 
Leistungsfeststellung der Beamten und Beamtinnen im Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus vom 24. März 2021 (BayMBl. 2021 Nr. 272)). 

Aussagekräftige Bewerbungen (bitte ohne Bewerbungsmappe/Kunststoff-hefter) sind unter Vorlage der voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Kopie der Zeugnisse der beiden Staatsprüfungen, 
Kopie der aktuellen dienstlichen Beurteilung, oben genannte Nachweise) und unter Angabe des Aktenzeichens 
IV.9-BP4113.0/13/1 bis spätestens 7. Oktober 2021 auf dem Dienstweg zu richten an 

 

 
Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung Dillingen 
Direktor Dr. Alfred Kotter 
Kardinal-von-Waldburg-Straße 6-7 
89407 Dillingen 

sowie Kopie an 
Bayerisches Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus 
Referat IV.9 
Salvatorstraße 2 
80333 München. 

Die Bewerberin bzw. der Bewerber wird gebeten, die Bewerbungsunterlagen zudem zeitgleich in digitaler 
Form per E-Mail an sabrina.gindl@stmuk.bayern.de sowie direktor@alp.dillingen.de zu senden. 

Für weitere Auskünfte steht Herr Dr. Glaser (Tel.: 089/2186-1626) gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Sylvia Gürtner 

Leitende Ministerialrätin  

mailto:sabrina.pohmann@stmuk.bayern.de
mailto:direktor@alp.dillingen.de
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Stellenausschreibungen in anderen Regierungsbezirken 

 

Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und frei werdende Funktionsstellen jeweils im Amtlichen Schul-

anzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch wiederholte Ausschreibung veröffentlichten Funktionsstellen 

(Zweite Ausschreibung) stehen grundsätzlich Bewerbern aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. 

Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet aktuell veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen 

Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen. 

 

Die Amtlichen Schulanzeiger der einzelnen Regierungsbezirke im Internet: 
 

Oberbayern: 

 

https://t1p.de/obb 

Niederbayern: 

 

https://t1p.de/ndb 

Oberpfalz: 

 

https://t1p.de/oberpf 

Oberfranken: 

 

https://t1p.de/obfr 

Mittelfranken: 

 

https://t1p.de/mitlfr 

Unterfranken: 

 

https://t1p.de/ufr 

Schwaben: 

 

https://t1p.de/schw 

 

  

https://t1p.de/obb
https://t1p.de/ndb
https://t1p.de/oberpf
https://t1p.de/obfr
https://t1p.de/mitlfr
https://t1p.de/ufr
https://t1p.de/schw
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Verschiedenes 

Spendenaktion „Lichter für den Frieden“  

 

 

  
Sehr geehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter, 

In krisenhaften Zeiten steigt die Neigung, grundlegende Werte unserer demokratischen 
Strukturen in Frage zu stellen. Die Bereitschaft zu Toleranz und Miteinander weicht der 
Tendenz, gegeneinander Verantwortliche, Schuldige und Sündenböcke auszumachen. Wir 
dürfen gerade jetzt in unserer Wachsamkeit und Sorge für unsere demokratischen Grund-
werte nicht nachlassen, denn sie sind zerbrechliche Güter, – die Soldatenfriedhöfe in aller 
Welt, auch in Bayern, belegen dies eindrücklich. 

Gerade angesichts der aktuellen politischen Entwicklungen und der damit einhergehenden 
In-Frage-Stellung europäischer Grundwerte in manchen Teilen der europäischen Bevölke-
rung ist die Pflege und Erhaltung dieser Gräber ein wichtiger und notwendiger Beitrag, Er-
innerung und Mahnung für Frieden und Toleranz wachzuhalten. 
Die Gedenkkerzenaktion „Lichter für den Frieden“ ist eine Spendenaktion des Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Landesverband Bayern. Der Erlös dient der Pflege und 
Erhaltung von Kriegsgräberstätten in Bayern. Damit wollen wir den Kriegstoten der Welt-
kriege würdige Ruhestätten geben und vor allem diese als Mahnung für den Frieden für 
kommende Generationen erhalten.  
Die Bedeutung der Kriegsgräberstätten als Mahnmale für den Frieden hat der ehemalige 
EU-Kommissionspräsident Jean-Claude Juncker treffend formuliert: „Wer an Europa zwei-
felt, wer an Europa verzweifelt, der sollte Soldatenfriedhöfe besuchen!“ 
Mit unserem Sortiment bieten wir nicht nur traditionelle Grablichte und vorweihnachtliche 
Kerzen an, sondern auch moderne Trendprodukte für das ganze Jahr. Sie eignen sich her-
vorragend auch als Geschenk. 
Aufgrund der Corona Pandemie blicken wir mit großer Sorge auf die Gedenkkerzen-aktion. 
Sie ist das finanzielle Rückgrat unserer Arbeit in Bayern. 
In meiner Funktion als 2. Bezirksvorsitzender bitte ich Sie um die Durchführung unserer 
Aktion an Ihrer Schule. 
Wir senden Ihnen Bestellflyer für Ihre Schüler und Bestelllisten für jede Klasse. Bitte fassen 
Sie die Bestellungen der Klassen in der Bestellliste für die Schule zusammen. Auf diese 
Weise helfen Sie uns unnötig hohe Versandkosten zu vermeiden.  
Ein Hinweis zur Preisgestaltung: Aufgrund der Rohstoffknappheit mussten die Preise leicht 
angepasst werden. Bedenken Sie jedoch, dass unsere Kerzenaktion vor allem eine Spen-
denaktion ist. Die Hälfte des Verkaufspreises wird also eine echte Spende von Ihnen sein.  
Mögen an vielen Adventskränzen und in vorweihnachtlichen Stuben diese ganz besonde-
ren Lichter leuchten und die Botschaft von Weihnachten künden: „Friede den Menschen 
auf Erden, die guten Willens sind!“ 
Ich bedanke mich bei Ihnen sehr herzlich! 

Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen 
für Ihre und Ihrer Lieben Gesundheit 

 
Franz Schneider 
Bereichsleiter Schulen 
2. Bezirksvorsitzender 

P.S. Wenn Sie die Lieferung bis zum 1. November 2021 wünschen, bitten wir um Ihre Bestel-
lung bis spätestens 19. Oktober 2021.  
Ansonsten sind Bestellungen bis zu den Weihnachtsferien möglich. 

Landshut, im 

September 2021 

 

Bezirksverband  

Niederbayern 

 

 

 

Walter Stierstorfer 

Bezirksgeschäftsführer 

  

Papiererstraße 24 

84034 Landshut 

Deutschland 

 

Tel.  0871 6 11 89 

Fax  0871 6 75 92 

  

bv-nieder-

bayern@volksbund.de 

 

www.volksbund.de  

 

mailto:bv-niederbayern@volksbund.de
mailto:bv-niederbayern@volksbund.de
http://www.volksbund.de/
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Schulsport-Wettbewerbe in Bayern im Schuljahr 2021/22 

Aufgrund der Corona-Pandemie ist die Ausschreibung der Schulsportwettbewerbe auch für das Schuljahr 
2021/22 derzeit nur unter Vorbehalt möglich. Weiterhin gilt, dass sie nur dann stattfinden können, wenn dies 
aus Sicht des Infektionsschutzes und des Schulbetriebs verantwortbar und vertretbar ist. Sofern es das Infek-
tionsgeschehen zulässt, gilt es, hierüber im Einzelfall zu entscheiden. Erst durch die vorbehaltliche Aus-
schreibung und Anmeldung der Schulen können die Grundlagen für die Organisation der Schulsport-
wettbewerbe geschaffen werden. 
 
Die Durchführung der Schulsportwettbewerbe im Schuljahr 2021/22 richtet sich allem voran nach den Bestim-
mungen der Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (BayIfSMV) und des Rahmenhygieneplans 
Schulen (RHP) in der jeweils geltenden Fassung. Auch im Schuljahr 2021/22 wird der RHP in Abstimmung mit 
dem Gesundheitsministerium je nach Situation und Infektionslage weiter angepasst. Dies gilt insbesondere für 
die eigentliche Sportausübung, ebenso aber auch für die Teilnahme an den Wettbewerben. 
 
Einschlägig sind ferner die Bestimmungen des Kultusministeriums zur Durchführung von Schülerfahrten und 
außerunterrichtlicher Veranstaltungen. 
 
Um die Chancen einer Durchführung der Schulsportwettbewerbe im Schuljahr 2021/22 zu erhöhen, werden 
der Wettkampfkalender und die Durchführungsmodalitäten im Hinblick auf die Grundanforderungen des Infek-
tionsschutzes und Schulbetriebs fortlaufend zielgerichtet angepasst: 
 

Als Meldeschluss für die Schulsportwettbewerbe im Schuljahr 2021/2022 wurde der 
15.11.2021 festgelegt. 

 
Der Start der Schulsportwettbewerbe soll zum frühestmöglichen Zeitpunkt erfolgen, wird jedoch mit Blick auf 
die Unwägbarkeiten des Pandemiegeschehens wahrscheinlich nicht vor Mitte Januar 2022 möglich sein. 
 
Die zentrale Ausschreibungsentscheidung trifft die Landesstelle für den Schulsport (LASPO). Um insb. best-
mögliche Planungssicherheit für die Organisation der Wettbewerbe zu erreichen, werden hierzu wie im ver-
gangenen Jahr sog. „Deadlines“ in den jeweiligen Sportarten (= spätestmöglicher Zeitpunkt der Durchfüh-
rungsentscheidung) im Herbst 2021 festgelegt. 
 
Die Schulsportwettbewerbe können u.a. nur unter nachfolgenden Bedingungen stattfinden: 
 

 Je nach Erfordernis müssen ggf. die Teilnehmerzahlen bei einzelnen Veranstaltungen begrenzt wer-
den. Dies kann beispielsweise durch die Nutzung separater Wettkampfstätten oder die Beschränkung 
der Durchführung auf einzelne Wettkampfklassen geschehen. 

 Ggf. können in einzelnen Sportarten Wettkampfebenen gestrichen werden. 

 Infektionsschutzbedingt kann es erforderlich sein, dass Veranstaltungen abgesagt werden müssen. 
Veranstaltungen, die aus Gründen des Infektionsschutzes nicht durchgeführt werden können, müssen 
ersatzlos entfallen, ggf. auch nur örtlich. 

 
„Der Schulsport im Freistaat ist uns sehr wichtig. Darum wollen wir die Schulsport-Wettbewerbe wie-
der möglich machen. Dazu wurden der Wettkampfkalender sowie die Durchführungsmodalitäten an-
gepasst und zusätzliche, infektionsschutzkonforme Wettbewerbsformate für den Sportunterricht auf 
den Weg gebracht. Für die Schülerinnen und Schüler Bayerns hoffen wir von Herzen, dass der weitere 
Pandemie-Verlauf die Durchführung von Schulsport-Wettbewerben zulässt. 
 
Wir danken den Partnern der Wettbewerbe sowie den Schulleitungen für ihre großartige Unterstützung. 
Ein besonderer Dank gilt unseren Lehrkräften, die mit ihrer Motivationsfähigkeit, mit Können und Tat-
kraft Kinder und Jugendliche für den Sport begeistern. 
 
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünschen wir Freude beim Sport, eine verletzungsfreie Vor-
bereitung und viel Erfolg bei den Wettbewerben!“ 
 
 (Vorwort des Bayerischen Staatsministers für Unterricht und Kultus Prof. Dr. Michael Piazolo und der Staatssekretärin 
Anna Stolz in der Wettbewerbsbroschüre 2021/22) 

 
 
 
 
 



231 Amtlicher Schulanzeiger Nr. 10/2021  

 

Online-Anmeldung bis zum 15. November  
 
Das vielfältige Angebot an Schulsport-Wettbewerben und viele andere wichtige Informationen zu allen Mann-
schaftswettbewerben, sind in einer Broschüre veröffentlicht und online unter: www.laspo.de/broschuere abruf-
bar. 

 
 
Anmeldungen für alle Wettbewerbe aller Schularten sind noch  
bis zum 15. November 2021 unter www.laspo-meldungen.de möglich. 
 
 
Username: schul_meldung2122  
 
Passwort: die jeweilige Schulnummer 
 

 
Mountainbiken 
 
Die Durchführung dieses attraktiven Wettbewerbs unterliegt nun auch der Landesstelle für den Schulsport. 
Ab dem Schuljahr 2021/22 erfolgt die Ausschreibung im Rahmen der sonstigen Wettbewerbe in Bayern. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 
Christian Schießl 
Sportreferat  
Regierung von Niederbayern 
 

 

  

http://www.laspo.de/broschuere
http://www.laspo-meldungen.de/
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Berufswahl-SIEGEL 2021-22 -  
Bewerbungsunterlagen für Schulen  
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Stipendienprogramm "Botschafter Bayerns" für einen einjährigen 
Auslandsschulbesuch bayerischer Schülerinnen und Schüler; 

Programmjahr 2022/2023 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

aus dem Stipendienprogramm „Botschafter Bayerns“ des Bayerischen Kultusministeriums werden auch 

für das Schuljahr 2022/2023 wieder hohe Teilstipendien für Auslandsaufenthalte in folgende Gastländer ver-

geben: Brasilien, Bulgarien, China, Frankreich (neu im Programm), Indien, Polen, Rumänien, Südafrika, 

Tschechien und Ungarn. Zusätzlich zum regulären Programm werden auch Musikstipendien nach Ungarn 

und Tschechien in gleicher Weise gefördert. 

Während des Auslandsjahres können bayerische Schülerinnen und Schüler internationale Erfahrungen sowie 

interkulturelle und soziale Handlungskompetenzen erwerben und zugleich ihre Persönlichkeit weiterentwi-

ckeln. Die gewonnenen Schlüsselkompetenzen sind wichtige Bausteine für berufliche Karrieren auf einem 

globalen Arbeitsmarkt, der soziale und regionale Mobilität und generell eine hohe Flexibilität von den künftigen 

Arbeitnehmern fordert. Da die Mittelschule auch eine stark berufsorientierende Schule ist, kann das Auslands-

jahr eine Unterstützung bei der Berufswahl sein, vor allem wegen des zusätzlichen Erwerbs einer Fremdspra-

che. Schülerinnen und Schülern mit Migrationshintergrund bietet dieses Stipendium die Möglichkeit, eventuell 

vorhandene muttersprachliche Kenntnisse zu vertiefen. 

Besonders hinweisen möchten wir darauf, dass sich auch Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen 

des M-Zugs an Mittelschulen um ein bewerben können, wenn sie nach dem Erwerb des mittleren Schulab-

schlusses und vor dem Besuch eines weiterführenden Gymnasiums oder einer weiterführenden Fachober-

schule einen Schulbesuch im Ausland anstreben. 

Über die Teilstipendien des Kultusministeriums und die in der Folge niedrige Eigenbeteiligung der Erziehungs-

berechtigten leistet das Stipendienprogramm einen wichtigen Beitrag zur Bildungsgerechtigkeit und Chancen-

gleichheit, da ein gleichwertiger Zugang zu kultureller Bildung geschaffen wird, der nicht von der wirtschaftli-

chen Situation der Familie abhängt. 

Ergänzende Hinweise zu den Bewerbungsvoraussetzungen sowie allgemeine weitere Informationen enthalten 

der anliegende Flyer sowie die Homepage des Kultusministeriums unter www.km.bayern.de/botschafter. Dort 

finden Sie auch Erfahrungsberichte ehemaliger Stipendiaten, die eine gute Entscheidungshilfe sein können. 

Die Flyer und Poster in Papierform erhalten Sie über das Broschürenportal der Bayerischen Staatsregie-

rung (https://www.bestellen.bayern.de/; Artikel-Nr. 05000298 bzw. 05000299). 

Die Bewerbung beim Deutschen Youth For Understanding Komitee e.V. (YFU; Kooperationspartner des Kul-

tusministeriums) ist ab sofort möglich und erfolgt online (über die YFU-Homepage).  

Unter https://www.yfu.de/ins-ausland-gehen/austauschjahr/deine-bewerbung sind weiterführende Informatio-

nen zu finden. Zudem werden Vorträge in Schulen angeboten. Termine für Schulvorträge können Sie mit 

Frau Henseler (YFU; 040/22700267) vereinbaren. 

Allen Programmpartnern ist bewusst, dass die letztliche Durchführung der einzelnen Auslandsaufenthalte im 

Rahmen des Stipendienprogramms auch im Schuljahr 2022/23 möglicherweise noch von der dann vorherr-

schenden Pandemie-Lage und damit zusammenhängenden Einreise-und Hygienebestimmungen abhängig 

sein kann. 

Bitte sprechen Sie gezielt diejenigen Schülerinnen und Schüler, insbesondere des M-Zugs an, für die Ihrer 

Ansicht nach ein Schuljahr im Ausland gewinnbringend wäre. Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen sehr 

herzlich! 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Philipp Aigner 

Studiendirektor 

  

http://www.km.bayern.de/botschafter
https://www.bestellen.bayern.de/
https://www.bestellen.bayern.de/
https://www.yfu.de/ins-ausland-gehen/austauschjahr/deine-bewerbung
https://www.yfu.de/ins-ausland-gehen/austauschjahr/deine-bewerbung
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„WoidKinderZeit“ …starke Wurzeln für das Leben 

Warum bekommt der Specht kein Kopfweh? Und wie funktioniert das Internet im Wald? 

Kinder brauchen Natur, um sich best-
möglich zu entwickeln und zu gesunden 
und erfüllten Menschen zu reifen. Natur 
tut gut – insbesondere in Zeiten von 
Corona und zunehmender Digitalisie-
rung. Kinder mit Naturerfahrung sind ge-
sünder, achtsamer, mutiger, konzentrier-
ter, ausgeglichener, sozialer, klüger, kre-
ativer und glücklicher. 

Das Projekt „WoidKinderZeit®“ ermöglicht Kindern durch Naturerfahrung eine starke Verbindung zu sich 
selbst und ihrer Umwelt aufzubauen und starke Wurzeln für ihr Leben zu entwickeln.In freier Natur und au-
ßerhalb von Räumen und digitalen Welten, erleben Kinder, wie spannend und wohltuend der Lebensraum 
Wald vor der eigenen Tür sein kann – in Bewegung, Echtzeit & Farbe. 

Das von Heidi Heigl, NaturCoach und Achtsamkeitstrainerin, entwickelte Projekt „WoidKinderZeit®“ richtet 
sich an GrundschülerInnen 1. – 4. Klasse. 6 Projekttage/Jahr bauen aufeinander auf. 

Es geht in den einzelnen Bausteinen darum, 

 lebendiges, lösungsorientiertes Lernen – mit allen Sinnen – zu fördern. 

 den Zugang zur eigenen Intuition zu stärken. 

 das Immunsystem zu stärken und psychischen Erkrankungen vorzubeugen. 

 die natürliche Neugier und Konzentrationsfähigkeit zu fördern. 

 das soziale Für- und Miteinander zu stärken und Integration zu erleichtern. 

 ein gesundes Selbstbewusstsein und die eigene Persönlichkeit zu entwickeln. 

 den Forscher- und Entdeckergeist zu wecken. 

 sich als Teil der Natur wahrzunehmen und diese schätzen und schützen zu lernen. 

 eigene Talente und Fähigkeiten zu entdecken und Potentiale auszubauen. 

 durch ganzheitliche Erfahrung in natürlicher Umgebung des Wohnorts den Heimatbezug zu stärken.  

 Junge Menschen zu befähigen, ihr Denken und Handeln nachhaltig und zukunftsfähig auszurichten. 

Mehr Informationen zur „WoidKinderZeit®“: 
www.woidkinderzeit.de, E-Mail: woidkinderzeit@heidi-heigl.de oder telefonisch: 0170 1030700. 
 
Auf einen Blick: 

 
1. Wer kann dabei sein? 

 1. - 4. Klassen (aktuell) 

 Bis zu ca. 20 SchülerInnen 
 
2. Wie sieht der zeitliche Rahmen aus? 

 Schultag von 08:00 – 13:00 Uhr 

 oder Ganztags (inkl. Nachmittag) 
 
3. Wie viele Projekttage im Schuljahr/Klasse? 

 Empfehlung: mindestens 6 Tage/Jahr 

  (4 - 6-wöchiger Rhythmus) 
 
4. Investition? 

 Schultag: 600 € 

 Ganztag: 800 € 
 
5. Finanzierung? 

 Fördertöpfe der Kommunen, Landkreise 
oder Stadt 

  Eigenanteil der Schule i.d.R. 10 - 30 %. 
6. Welche Vorlaufzeit ist realistisch? 

 ca. 2 Monate 
 

 
7. Was benötigen wir im Vorfeld und wobei kann die 
Schule unterstützen? 

 Ein geeignetes Waldstück – gut erreichbar für die 
Schule (kurze Anfahrtswege) Ein „wilder Wald“ mit 
Baumvielfalt, Moos, Steinen, ggf. Wasser. 

 Hin-/Rückfahrt der Kinder durch Schulbus 

 Einverständnis-Erklärung, dass an den Projektta-
gen Fotos gemacht werden dürfen. 

8. Integration der Lehrplan-Inhalte möglich 
9. Aufsichtsperson? 

 Begleitung durch eine Lehrkraft/Sozialpäda-
gogische Fachkraft. 

10. Wie ist es versicherungsrechtlich? 
 Da es sich um eine Schulveranstaltung handelt, 

z.B. im Rahmen des Heimat- und Sachkunde-Un-
terrichts, sind die Kinder über die Schule versi-
chert. 

11. Qualitäts-Siegel? 

 Die „WoidKinderZeit®“ entwickelt sich mit jeden 
Aktionstag weiter. Eine regelmäßige Evaluie-
rung ist Bestandteil des Projekts.  

12. „I bin a WoidKind“ 

 Jedes WoidKind bekommt am Ende der WoidKinder-
Zeit®-Tage (mindestens 6 Tage) ein Teilnehmer-Zer-
tifikat überreicht. 

Staunen. Stärken. Wachsen  

http://www.woidkinderzeit.de/
mailto:woidkinderzeit@heidi-heigl.de
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Medien 

25. Nachlieferung - Kommentare BayEUG/BaySchFG 

 
 

Bayerisches Gesetz über das  
Erziehungs- und  
Unterrichtswesen (BayEUG) 
  
Bayerisches Schulfinanzie- 
rungsgesetz (BaySchFG) 

  
Kommentare 
  
25. Nachlieferung | September 2021 
  
Von Ministerialrat Dr. Udo Dirnaichner und Dr. Hans-Joachim Wachsmuth 

  
  
Bayerisches Gesetz über das Erziehungs- und Unterrichtswesen (BayEUG) 
Von Ministerialrat Dr. Udo Dirnaichner, Bayerisches Staatsrninisterium für Bildung und Kultus,  
Wissenschaft und Kunst 

 
Mit dieser und den beiden folgenden Lieferungen wird der Kommentar umfassend überarbeitet, insb. wird 
die Corona-Thematik aufgegriffen. Auch die bildungspolitischen Fragen des letzten Jahres (u. a. die Artikel 
7a, 14, 37, 40 und 89 BayEuG betreffend) ausführlich erläutert. 
 
 
Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG) 

Von Regierungsvizepräsident a. D. Dr. Hans-Joachim Wachsmuth 

Die letzten Gesetzesänderungen wurden sowohl in Text, Kommentar als auch in den Anhang 
eingearbeitet.  
 

 
GEMEINDE- UND SCHULVERLAG BAVARIA 
65187 Wiesbaden l Konrad-Adenauer-Ring 13 l www.ksv-medien.de 
e-mail: info@ksv-medien.de l Telefon (0611) 8 80 86-0 l Telefax (0611) 88086-66 
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Lichter für den Frieden
Gedenkkerzen-Aktion des Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Der Reinerlös der Gedenkkerzen-Aktion kommt außerordentlichen Instandsetzungs- und Pflegemaßnahmen auf 
Kriegsgräberstätten in Bayern zu Gute. Damit will der Volksbund den Kriegstoten würdige Ruhestätten geben und 
jene als Mahnung für den Frieden für kommende Generationen bewahren.

Duftstumpen  
„Weihnachtszauber“

groß oder klein

7,- €

4,- €

Duftteelichte 
„Bratapfel“ 
12er Pack 

5,- €

Premium Duftglas 
„Bratapfel“

2

Duftglas  
„Vanille“

10,- €

5,- €

Flachkopfkerze  
„Marble“ durchgefärbt

rubin oder bisquit

4,- €

2,- €

3,- €

5,- €

Stumpenkerze getaucht 
altrot oder bisquit

groß oder klein 
Grablichte rot
4er Pack

3,- €

Grablicht rot 
mit Metalldeckel

Pyramidenkerze 
„Marble“ durchgefärbt

altrot oder creme

2,- €


